
Schüler  des  Gymnasiums
erleben  50  Jahre  deutsch-
französische Freundschaft als
Doku-Life-Präsentation
Über 400 Schülerinnen und Schüler des Städt. Gymnasium erleben
am  Donnerstag  eine  außergewöhnliche  Geschichtsstunde  zum
Jahrestag  (22.01.1963)  der  Unterzeichnung  deutsch-
französischen Freundschaftsvertrages. Ingo Espenschied zeigt
ab  12  Uhr  im  PZ  seine  Doku-Life-Präsentation   „50  Jahre
Elysée-Vertrag“.

Politologe  und  Publizist
Ingo Espenschied

Der  Politologe  und  Publizist  Ingo  Espenschied  aus  Mainz
präsentiert  in  moderner  Überblendtechnik  als  Doku-Life-
Präsentation  Originaldokumente,  Wochenschauberichte,  Fotos,
Karikaturen  u.v.m.  und  beleuchtet  dadurch  anschaulich  die
Geschehnisse,  die  –  nach  Jahrhunderten  angeblicher
„Erbfeindschaft“  im  Jahre  1963  zum  Abschluss  eines
einzigartigen und beispielhaften Vertragswerks geführt haben.

Weitere Informationen finden sich auf der Homepage der Doku-
Life-  Präsentation  unter   der  Adresse   http://www.doku-
life.de  .
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Dazu schreibt Lehrer Klaus-Dieter Diekmann, der sich in der
Zusammenarbeit  mit  der  französischen  Gennevilliersd
engagierrt:  „An  unserer  Schule  ist  die  Veranstaltung  aus
folgenden Gründen besonders gut platziert:

Die Bedeutung der Aussöhnung zwischen Deutschland und
Frankreich   im  Zusammenhang  des  europäischen
Einigungsprozesses  einem  jungen  Publikum  in
verständlicher Form nahe zu bringen, ist ein wichtiges
Anliegen,  zu  dem  die  geplante  Veranstaltung  einen
wesentlichen Beitrag leisten kann.

Seit  1995  hält  unsere  Schule  über  die  Fachgruppe
Französisch Kontakte zu Schulen in Gennevilliers, der
französischen  Partnerstadt  von  Bergkamen.  Indem  die
Veranstaltung die deutsch-französischen Beziehungen in
den Blick nimmt, ist sie geeignet, dem Fach Französisch
an unserer Schule neue Impulse zu verleihen und dem
Schüleraustausch neuen Schwung zu geben.

Die  Fachschaft  Geschichte  stellt  den
Oberstufenunterricht insgesamt unter das Motto „Europa
gestalten“ und die Fachgruppe Politik befasst sich u.a.
mit  Fragen  der  Überwindung  des  Fremden-  und   des
Völkerhasses.

Unsere Schule ist seit kurzem auch dem Netzwerk „Schulen
ohne Rassismus – Schule mit Courage“ beigetreten, das
sich ähnlichen Zielen verschrieben hat. Insofern wird
die Veranstaltung auch von der Anti-Rassismus AG des
Städtischen Gymnasiums mit besonderem Interesse verfolgt
und begleitet.

Letztlich entspricht die Zielsetzung auch dem Leitbild
unserer Schule.“



Alexandra  Tiedje  gewinnt
Lesewettbewerb  mit  „Harry
Potter  und  der  Stein  der
Weisen“
Den Stein der Weisen hat Alexandra Tiedje zwar noch nicht
gefunden, doch er brachte immerhin der Schülerin der Klasse 6
der  Freiherr-vom-Stein-Realschule  den  1.  Platz  beim
Lesewettbewerb der Stadt Bergkamen ein. Sie präsentierte den
ersten Band aus der Harry Potter-Reihe von Joanne K. Rowling.

Die  Sieger  des
Lesewettbewerbs  2014
(v.l.): Geordie Riese (2.),
Alexandra  Tiedje  (1.)  und
Marcel Monitor (3.).

Zum 12. Mal in Folge wurden die besten Leserinnen und Leser
der  6.  Klassen  der  Bergkamener  weiterführenden  Schulen  am
Montag in der Stadtbibliothek ermittelt. Es traten die beiden
Bestplatzierten aus den vorausgegangenen Schulwettbewerben an.
In  der  Regel  werden  sie  intensiv  im  Unterricht  mit  dem
Schwerpunktthema Buch vorbereitet.

Es sei richtig und wichtig, dass die Kinder so mit guten
Büchern  vertraut  gemacht  werden,  erklärte  Jury-Mitglied
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Heinrich Peuckmann. Denn kaum anders könnten sie Fantasie und
Empathie,  als  die  die  Fähigkeit,  Gedanken,  Emotionen,
Absichten und Persönlichkeitsmerkmale eines anderen Menschen
zu  erkennen  und  zu  verstehen.  Dies  sei  wichtig,  für  ein
friedliches Miteinander.

Lesewettbewerb  diesmal  ohne
Fremdtext
Das bestätigte auch Susanne Veit. Die ehemalige Schülerin der
Realschule  Oberaden  hatte  vor  genau  zehn  Jahren  diesen
Wettbewerb gewonnen. Sie hatte zufällig von der Austragung der
12.  Auflage  gehört  und  war  einfach  zur  Stadtbibliothek
gekommen,  weil  sie  erfahren  wollte,  wie  dieser  Wettbewerb
heute abläuft. Ein Fremdtext braucht inzwischen nicht mehr
vorgelesen  zu  werden.  Susanne  Veits  Beruf,  sie  ist
Bauzeichnerin, hat zwar nicht mehr viel mit Literatur zu tun,
Lesen ist aber ihre große Leidenschaft geblieben.

Nachdem  alle  acht  Teilnehmer  aus  ihren  Lieblingsbüchern
vorgelesen hatte, stand die Jury vor einer äußerst schwierigen
Aufgabe.  Sie  erkannte  Georgie  Riese  (Willy-Brandt-
Gesamtschule)  den  2.  Platz  und  Marcel  Monitor  (ebenfalls
Freiherr-vom-Stein-Realschule) den 3. Platz zu. Alle übrigen
Teilnehmer, Abdüssamed Bildik, Tim Gloger, Ridvan Kirmizikan
und Casy Schulz setzte sie auf den gemeinsamen 4. Platz. Zu
Gewinnen  gab  es  wieder  Büchergutscheine  und  für  die  drei
Erstplatzierten  jeweils  einen  weiteren  Gutschein  für  den
Besuch  eines  Kurses  der  Bergkamener  Jugendkunstschule.
Alexandra  wird  Bergkamen  außerdem  beim  Lesewettbewerb  auf
Kreisebene vertreten.

Der  Jury  gehörte  neben  Heinrich  Peuckmann  an:  der
Landtagsabgeordnete und ehemalige Schulleiter der Bergkamener
Heide-Hauptschule, Rüdiger Weiß, die stellvertretende Leiterin
der Bergkamener Stadtbibliothek, Jutta Koch, und die gelernte
Buchhändlerin  und  Mitglied  des  Förderkreises  der
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Stadtbibliothek,  Elfi  Heisterkamp.

Weitere Infos zum Vorlesewettbewerb gibt es hier.

We

 

TU Dortmund sagt’s: OGS-Essen
an Pfalz- und Ketteler-Schule
lecker, gesund und wertvoll
Die TU Dortmund hat es wieder bescheinigt: Das Essen an den
Offenen Ganztagsschulen an der Pfalzschule in Weddinghofen und
der Freiherr-von-Ketteler-Schule in Rünthe ist  lecker, gesund
und wertvoll.

Die Mitarbeiterinnen aus den OGS-Küchen dürfen weiterhin mit
dem Zertifikat „Gut und lecker“ für die Mahlzeiten in ihren
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Schulen werben. Die Zertifikate überreichte Prof. Dr. Eissing
(3.v.l.) im Beisein von OGS-Koordinator Michael Klimziak (r.)

Bereits  vor  zweieinhalb  Jahren  wurde  den  Offenen
Ganztagsschulen  in  Trägerschaft  des  Evangelischen
Kirchenkreises  bescheinigt,  dass  dort  das  Essen  nicht  nur
lecker  und  gesund  sei,  sondern  auch,  dass  sie  besonderen
hygienischen Anforderungen gerecht werden. Diese Einschätzung
ist  jetzt  bestätig  worden:  sieben  Schulen  unterzogen  sich
erfolgreich der Rezertifizierung. Das Verfahren leitete, wie
auch das Erstverfahren, Prof. Dr. Günter Eissing von der TU
Dortmund, Bereich Gesundheitsförderung und Verbraucherbildung.
Die Standards wurden in Anlehnung an die Qualitätskriterien
der DGE (Deutsche Gesellschaft für Ernährung) entwickelt.

Der Evangelische Kirchenkreis Unna will zu einem rundum guten
Essen  beitragen  –  vor  allem  durch  Schulung  ihrer
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. »Qualität von Essen macht
sich  ja  an  vielen  Dingen  fest:  Hygiene,  Ernährungsplan,
Qualität und Art der Lebensmittel aber auch der Umgang mit
diesen. Deshalb schulen wir die Mitarbeitenden“, so Michael
Klimziak, Koordinator der OGS beim Kirchenkreis.

Durch das Zertifikat wird erneut ausgewiesen, dass die Eltern
auf  eine  gute  und  hygienisch  einwandfreie  Ernährung  ihrer
Kinder in der OGS vertrauen können. Zugleich werden auch die
Mitarbeiterinnen  im  Hauswirtschaftsbereich  für  ihr  hohes
Engagement  in  der  OGS  belohnt.  In  einem  nächsten  Schritt
wollen einige Schulen in Zusammenarbeit mit der TU Dortmund
ein Zertifikat für die Erstellung von Essen nach muslimischen
Anforderungen anstreben.

Weitere Infos:

Insgesamt  ca.  500  Kinder  nehmen  in  den  zertifizierten
Einrichtungen  täglich  eine  warme  Mahlzeit  ein.  Obwohl  das
Mittagessen  sehr  verschieden  zubereitet  wird,  als
Warmverpflegung,  im  Cook-and-Chill-Verfahren  oder  vor  Ort



zubereitet, alle Mitarbeiterinnen tragen für eine qualitativ
gute Verpflegung Sorge und Verantwortung.

Diese  Schulen  haben  an  der  Zertifizierung  teilgenommen:
Astrid-Lindgren-Schule  (Kamen),  Freiherr-v.-Ketteler  Schule
(Bergkamen),  Friedrich-Ebert-Schule  (Kamen),  Südschule
(Kamen),  Schillerschule  (Unna),  Katharinenschule  (Unna),
Pfalzschule (Bergkamen).

 

Anti-Rassismus-AG  des
Gymnasiums macht Radau gegen
Rechts im JKC Kamen
Als das Städtische Gymnasium Bergkamen im Sommer vergangenen
Jahres zur „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“ wurde,
feierte die Anti-Rassismus-AG dies mit einem Konzert. Jetzt
geht „Radau gegen Rechts“ in die zweite Auflage – und zwar am
kommenden  Samstag,  18.  Januar,  ab  16.30  Uhr  im
Jugendkulturcafé  (JKC`)  an  der  Poststraße  in  Kamen.
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Die Band Nazca Lines stellt
ihre erste CD vor.

Vor dem „Radau“ wird den Zuschauern ein Vortrag „gegen Rechts“
zum Thema „Lampedusa, Warschau, Hamburg, Dublin – Wo Europa an
seine  Grenzen  stößt.“  geboten:  Tim  Gijsemans  (Goethe
Universität  Frankfurt  a.M.)  referiert  über  die  aktuelle
Situation der Menschen, die versuchen nach Europa zu fliehen.
Hierbei  werden  Strukturen  und  Akteure  beleuchtet.  Außerdem
wird sich der Frage gewidmet, inwiefern in Flüchtlingsfragen
das humanistische Selbstverständnis der EU an seine Grenzen
stößt. Im Anschluss soll noch eine offene Diskussion geführt
werden über Alternativen zum Gegenwärtigen Umgang mit den in
Europa Schutz suchenden Menschen.

Von der Presse als „Musik aus dem Bauch heraus, hier sitzt
noch nicht jeder Ton perfekt, dafür stimmt die Einstellung.“
beschrieben,  eröffnet  das  „Politpowertrash“  Bandprojekt
Alles.Nazis, das zu Zweidritteln aus Schülern des Gymnasiums
Bergkamen besteht, das anschließende Live-Konzert. Die Band
gibt als Einflüsse unter anderem ZSK, Spazz, Henry Fonda und
NXD an.

Nazca Lines stellt die erste CD vor
Nach ihnen spielen Nazca Lines, die das Publikum mit ihrem
experimentellen Screamo-Indie und außergewöhnlicher Bühnenshow
zum Versinken und Nachdenken anregen möchte. Die Band, die
auch aus (Ex-)Schülern des Gymnasiums besteht, feierte beim
ersten „Radau gegen Rechts“ ihr Bühnendebüt. Beim diesjährigen
Konzert veröffentlicht die Band ihr erstes Album.

Den Anschluss machen Anteater aus Paderborn, Bielefeld und
Köln.  Gegründet  2011  kann  die  Band  bereits  auf  eine
beträchtliche Anzahl an Konzerten und zwei Veröffentlichungen,
sowie eine recht große Fangemeinde zurückblicken. Ihr Stil
lässt sich am Besten als Screamo beschreiben, doch findet man



auch viele verschiedene Einflüsse aus verschiedenen Bereichen
wie Rock oder Blackened Hardcore.

Beendet wird das Ganze von Jungbluth aus Münster, die 2012 aus
der Band Alpinist hervorgegangen sind. Mit ihrer Mischung aus
Crust.  Screamo  und  Hardcore,  sowie  politischem  Engagement
haben auch sie sich eine große Fangemeinde erspielt. Der Name
leitet sich von Karl Jungbluth ab, einem Widerstandkämpfer,
der vom NS-Regime hingerichtet wurde.

Abschließend  wird  das  Techno  DJ-Duo  „Wandelbar“  aus  Essen
auflegen  zu  bieten,  um  auch  Musik  für  Personen,  die  der
Hardcorepunk-Szene nicht nahe stehen, und den Abend mit einer
Party ausklingen zu lassen.

Wann: Samstag, 18.01.2014, Einlass ab 16.30 Uhr, Beginn 17.00
Uhr,
Wo:  Jugendkulturcafe  Kamen,  JKC  Kamen,  Poststr.  20,  59174
Kamen
Eintritt: 3,50 €

Infoabend für Eltern und Tag
der offenen Tür am Gymnasium
Das Städtische Gymnasium Bergkamen lädt alle interessierten
Eltern des 4. Grundschuljahrgangs am heutigen Mittwoch, 15.
Januar, um 19 Uhr zu einem Informationsabend ins Pädagogische
Zentrum (PZ) der Schule ein. 

Schulleiterin  Bärbel  Heidenreich  und  Unterstufenkoordinator
Henning  Sonntag  werden  an  diesem  Abend  Schule  und
Schulprogramm. Natürlich werden auch die Fragen der Eltern
beantwortet.
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Am kommenden Samstag, 18. Januar, findet von 8.30 bis 12 Uhr
der „Tag der offenen Tür“ statt.

Großer  Zulauf  zum  Tag  der
offenen  Tür  der  Realschule
Oberaden
Zahlreiche Eltern und ihre Kinder kamen am vergangenen, als
die  Realschule  Oberaden  ihre  Türen  öffnete.  Die  RSO
präsentierte sich von ihrer besten Seite. Neben zahlreichen
Informations-ständen  zu  den  verschiedenen  Fachbereichen  und
Projekten der Schule, wurde ein breit gefächertes Programm
geboten.

Tag der offenen Tür

Nachdem  zunächst  der  schuleigene  Chor  sowie  Schulleiter
Godehard Stein die Gäste begrüßt hatten, konnten Einblicke in
die  Unterrichtswirklichkeit  gewonnen  werden.  Neben
Probeunterrichten in den Fächern Mathematik und Englisch, die
gut frequentiert waren, demonstrierten die Schülerinnen und
Schüler  vom  Pantenweg  verschiedene  Techniken  zum  Gelingen
künstlerischer Werke. Im Nebenraum durften die potentiellen
Neulinge  ihre  koordinativen  Fähigkeiten  in  Form
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unterschiedlicher sportlicher Herausforderungen austesten.

Großes  Interesse  an
Naturwissenschaften

Besonders  beliebt  waren  zudem  die
naturwissenschaftlichen Fachräume. Während
es  in  der  Physik  und  Chemie  diverse,
faszinierende  Experimente  zu  bestaunen
gab,  die  zudem  von  den  Neunt-  und
Zehntklässlern  bestens  erklärt  wurden,
konnten die aktuellen Grundschüler im Fach
Biologie ihr Wissen in Form einer Rallye
testen.

An seine räumlichen Kapazitäten kam der musische Fachbereich.
Besonders der zweite Auftritt war ein wahrer Zuschauermagnet,
so  dass  die  Musikklassen  den  verdienten  Applaus  für  ihre
Darbietungen erhielten.

Für das leibliche Wohl sorgten sowohl die Gesundheitskurse der
Schule, deren Waffeln reißenden Absatz fanden, als auch der
Förderverein, der die Besucher mit Bratwürstchen und Getränken
versorgte.

Zum Abschluss des Tages stellte Schulleiter Godehard Stein
ausführlich  das  vorher  Erlebte  und  insbesondere  die
Profilklassen  in  den  Jahrgängen  fünf  und  sechs,  die
verschiedenen  Wahlpflichtbereiche  sowie  die
Berufswahlorientierung,  die  seit  Jahren  mit  dem
Berufswahlsiegel  ausgezeichnet  ist,  ausführlich  vor.  Dabei
zeigten sich die Eltern äußerst interessiert an der RSO.

Weitere Infos zur Realschule Oberaden gibt es hier.
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Tag  der  offenen  Tür  der
Realschule Oberaden
Die Realschule Oberaden lädt insbesondere die Kinder im 4.
Grundschuljahr und deren Eltern zum Tag der offenen Tür am
Samstag, 11. Januar 2014, in der Zeit von 10 – 12.30 Uhr ein.
Sämtliche Fachbereiche werden sich auf unterschiedliche Art
und Weise präsentieren und ein buntes Programm anbieten.

Ausverkauftes  Haus  beim
Weihnachtskonzert  der
Realschule Oberaden
Kein Platz blieb mehr frei, als das Weihnachtskonzert der
Realschule  Oberaden  am  vorletzten  Abend  vor  den
Weihnachtsferien  begann.
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rfolgten die musikalischen Darbietungen der Musikklassen und
–gruppen  in  weihnachtlichem  Ambiente.  Unter  dem  großen
Weihnachtsbaum boten die Schülerinnen und Schüler ein breites
Spektrum der Musikrichtungen. Nachdem die Kleinsten ihr Können
an Klarinette, Flöte und Gitarre präsentiert hatten, trat das
Gitarrenensemble auf die Bühne.

Einer der Höhepunkte des Abends
war der Auftritt
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Die
Oberadener
Realschüler
verabschieden
sich  von
Stefan
Prophet.

von  Solo-Sängerin  Vanessa  Sinanaj,  die  das  Publikum  mit
„Lovesong“  von  Adele  verzauberte.  Auch  in  den  anderen
Darbietungen  wurde  deutlich,  wie  intensiv  und  fleißig  die
Schülerinnen und Schüler sich unter Leitung von Musiklehrer
Matthias Holzmann auf ihre Auftritte vorbereitet hatten. Das
begeisterte Publikum belohnte sie mit brausendem Applaus.

Im  Rahmen  des  Konzerts  wurde  zudem  Stefan  Prophet
verabschiedet,  der  maßgeblich  am  Aufbau  der  Kooperation
zwischen der Musikschule und der RSO beteiligt war.
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Bachkreis  erhält  3000  Euro
für  neue  Instrumente  und
Aktivitäten
Musik selbstgemacht – Orchestermusik in der Bandbreite von
Klassik bis zu modernen Rhythmen und Melodien aus Jazz, Blues,
Pop oder Musicals, – das ist das Markenzeichen des Bachkreises
des Städtischen Gymnasiums Bergkamen.
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Das Foto zeigt die Orchesterklasse des Gymnasiums mit (hintere
Reihe  vlnr):  Organisationsleiterin  Dorothea  Langenbach,
Orchesterleiterin  Bettina  Jacka,  Schulleiterin  Bärbel
Heidenreich, Lionspräsident Reinhard Krause, Peter Schäfer und
seine Stellvertreterin Silke Kieslich

Von der Qualität des Bachkreises, aber auch der Freude der
Schüler am gemeinsamen Musizieren konnte sich jeder Besucher
des jüngsten  Galakonzerts und der Weihnachtsmusik überzeugen.

Dies  wie  auch  das  durch  den  Bachkreis-
Fördervereinsvorsitzenden  Peter  Schäfer  erläuterte
pädagogische Konzept dieses Jugendorchesters überzeugte erneut
auch  die  Mitglieder  des  Lions  Clubs,  so  dass  sich  der
Förderverein  über einen Scheck in Höhe von 3000,- € freuen
kann. „Wo wir es für sinnvoll halten, helfen wir“, so Reinhard
Krause, derzeitiger Präsident.

Die Arbeit mit über 60 jungen Musikern im Nachwuchsorchester,
im  fast  ebenso  starken  symphonisch  besetzten  Ensemble  der
Fortgeschrittenen  und  in  den  beiden  Orchesterklassen  des
fünften und sechsten Jahrgangs könnte nicht ohne Unterstützung

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2013/12/Spende-Lions-Bachkreis.jpg


von außen gelingen. An dieser Stelle ist seit 33 Jahren der
Förderverein tätig, der durch Veranstaltungen, das Einwerben
von Spenden und vieles mehr für das nötige finanzielle Polster
sorgt.

Verwendet werden die Mittel einerseits für den Kauf und die
Unterhaltung  von  Instrumenten,  die  dann  an  interessierte
Schülerinnen und Schüler ausgeliehen werden. So hätte ohne die
Hilfe  des  Fördervereins  z.B.  auch  die  Einführung  von
Orchesterklassen  nicht  gelingen  können.  Andererseits  werden
die vielfältigen Aktivitäten unterstützt: Probenwochenenden,
Austausche  mit  Partnerorchestern,  Konzertreisen  und
internationale  Begegnungen.

Lions  Club  hilft:  neuer
Spielplatz für Bodelschwingh-
Schule
Nachdem der Lionsclub  BergKamen bereits die Umgestaltung des
Schulhofes  für  die  älteren  Schülerinnen  und  Schüler  der
Oberstufe und der Berufspraxisstufe unterstützt hatte, übergab
jetzt Lionspräsident Reinhard Krause nun einen Beitrag zur
Errichtung eines Spielplatzes für die Schülerinnen und Schüler
der Vor-, Unter- und Mittelstufe.
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Ein Mitglied des Clubs feierte
kürzlich einen runden Geburtstag
und bat seine Gäste, ihm nichts
zu schenken, sondern für diesen
Zweck  zu  spenden.  Über  die
stolze  Summe  von  3545,–  Euro
freuen  sich  nicht  nur  Renate
Rediger (links,  2. Vorsitzende
des  Fördervereines  der  Schule)

und  Schulleiterin  Ursula  Landskron,  sondern  auch  alle
Schülerinnen  und  Schüler,  die  schon  viele  Ideen  für  die
Gestaltung der Fläche entwickelt haben und dem Baubeginn im
kommenden Frühjahr entgegen fiebern.

Lions  Club  spendiert  dem
Bergkamener  Bachkreis  3000
Euro
Der Lions Club BergKamen fördert mit einer aktuellen Spende
über 3000 Euro die musikalische und pädagogische Arbeit des
Bergkamener Bachkreises.

 

A-Orchester des Bachkreises

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2013/12/Spende-Lions-Bodelschwinghschule.jpg
https://bergkamen-infoblog.de/lions-club-spendiert-dem-bergkamener-bachkreis-3000-euro/
https://bergkamen-infoblog.de/lions-club-spendiert-dem-bergkamener-bachkreis-3000-euro/
https://bergkamen-infoblog.de/lions-club-spendiert-dem-bergkamener-bachkreis-3000-euro/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2013/05/A-Orchester-des-Bachkreises-Bergkamen.jpg


Bergkamen

Musik selbstgemacht – Orchestermusik in der Bandbreite von
Klassik bis zu modernen Rhythmen und Melodien aus Jazz, Blues,
Pop oder Musicals, – das ist das Markenzeichen des Bachkreises
des Städtischen Gymnasiums Bergkamen. Von der Qualität des
Bachkreises, aber auch der Freude der Schüler am gemeinsamen
Musizieren  konnte  sich  jeder  Besucher  des  jüngsten  
Galakonzerts  überzeugen.

Dies  wie  auch  das  durch  den  Bachkreis-
Fördervereinsvorsitzenden  Peter  Schäfer  erläuterte
pädagogische Konzept dieses Jugendorchesters überzeugte erneut
auch  die  Mitglieder  des  Lions  Clubs,  so  dass  sich  der
Förderverein  über einen Scheck in Höhe von 3000,- € freuen
kann. „Wo wir es für sinnvoll halten, helfen wir“, so Reinhard
Krause, derzeitiger Präsident.

Die Arbeit mit über 60 jungen Musikern im Nachwuchsorchester,
im  fast  ebenso  starken  symphonisch  besetzten  Ensemble  der
Fortgeschrittenen  und  in  den  beiden  Orchesterklassen  des
fünften und sechsten Jahrgangs könnte nicht ohne Unterstützung
von außen gelingen. An dieser Stelle ist seit 33 Jahren der
Förderverein tätig, der durch Veranstaltungen, das Einwerben
von Spenden und vieles mehr für das nötige finanzielle Polster
sorgt.

Verwendet werden die Mittel einerseits für den Kauf und die
Unterhaltung  von  Instrumenten,  die  dann  an  interessierte
Schülerinnen und Schüler ausgeliehen werden. So hätte ohne die
Hilfe  des  Fördervereins  z.B.  auch  die  Einführung  von
Orchesterklassen  nicht  gelingen  können.  Andererseits  werden
die vielfältigen Aktivitäten unterstützt: Probenwochenenden,
Austausche  mit  Partnerorchestern,  Konzertreisen  und
internationale  Begegnungen.

Ein lebendiger Beweis der Stimmigkeit dieses Konzepts ist das
Partnerorchester  aus  Westerstede,  das  gemeinsam  mit  dem



Bachkreis beim Galakonzert aufgetreten ist. Es wurde ins Leben
gerufen  durch  seinen  Leiter  Markus  Sarwas,  ehemaliger
Bachkreiser!

Auch nach Emden wurde der „Bachkreisgedanke“ exportiert: Ein
am Städtischen Gymnasium Bergkamen ausgebildeter Lehrer leitet
dort heute ein weiteres Partnerorchester des Bachkreises, die
JAG-Youngsters.

Vor  diesem  Hintergrund  ist  sich  der  Lions  Club  auch  ganz
sicher, seine Spende gut angelegt zu wissen: in der Förderung
der Entwicklung und der umfassenden Bildung junger Menschen.

Am Freitag übergibt Lionspräsident Reinhard Krause den Scheck
dem Vorsitzenden des Bachkreisfördervereins Peter Schäfer und
seiner Stellvertreterin Silke Kieslich. Es freuen sich mit
ihnen  die  Schulleiterin  des  SGB,  Bärbel  Heidenreich,  die
Orchesterleiterin  Bettina  Jacka,  die  Organisationsleiterin
Dorothea Langenbach und vor allem natürlich die jungen Musiker
und Musikerinnen.


